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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Berolzheim-Meinheim : TV 1879 Hilpoltstein 
Samstag, 11.02.2023, 16:00 Uhr

Siegert tütet den Sieg für den TV 1879 Hilpoltstein ein

Auch dank der ungeschlagenen Johanni und Siegert konnte der TV 1879 Hilpoltstein das
Auswärtsspiel beim 1. FC Berolzheim-Meinheim in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Alexandra Siegert den für die
Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Los ging es mit den Doppeln. Chancenlos waren Papenfuss / Schwill gegen Johanni / Weiß nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Kehrstephan / Baumstark hatten gegen
Siegert / Pajnic beim 4:11, 7:11, 11:13 wenig zu bestellen. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2
an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte Vera Papenfuss im Spiel gegen Alexandra Siegert,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage
gegen Sandra Johanni war Katja Kehrstephan, obwohl sie alles gegeben hatte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Johanni mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Gisela Schwill hatte ihre Gegnerin Melanie Pajnic beim ungefährdeten 3:0 recht
sicher im Griff und ließ ihr keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier
eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Anja
Baumstark gegen Hanna Weiß bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Anja
Baumstark zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Einen Zähler für die Gäste musste Vera
Papenfuss bei der 1:3-Niederlage gegen Sandra Johanni hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nichts auszurichten hatte Katja
Kehrstephan beim 10:12, 2:11, 1:11 gegen Alexandra Siegert, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Trotz 1:0 Satzführung verlor Gisela Schwill ihr
Spiel gegen Hanna Weiß letztlich in vier Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 2:7. Fast verloren schien derweil das Spiel von Anja Baumstark gegen Melanie Pajnic, als
es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Anja Baumstark jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte im Entscheidungssatz. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der 1. FC Berolzheim-Meinheim nun ein Punktekonto von 2:14 Punkten
auf, während der TV 1879 Hilpoltstein vor dem nächsten Spiel, das am 28.02.2023 gegen die DJK
Obermässing ansteht, 14:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des 1. FC Berolzheim-
Meinheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TTC Retzelfembach.

 Statistik:
 1. FC Berolzheim-Meinheim

Doppel: Papenfuss / Schwill 0:1, Kehrstephan / Baumstark 0:1 
Einzel: V. Papenfuss 0:2, K. Kehrstephan 0:2, G. Schwill 1:1, A. Baumstark 2:0 

 TV 1879 Hilpoltstein
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Doppel: Johanni / Weiß 1:0, Siegert / Pajnic 1:0 
Einzel: S. Johanni 2:0, A. Siegert 2:0, H. Weiß 1:1, M. Pajnic 0:2


